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Gemeindliche Mitteilungen 

Informationen aus dem Rathaus 
Dorfzentrum – Wurfzettel der Freien Wähler 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Buchdorf und 
Baierfeld, 
 

der von den Freien Wählern verteilte Wurfzettel vom 
04.03.2015 erfordert wieder einmal eine Richtigstellung. 
 

Die Entwicklung des bisherigen Entscheidungsprozes-
ses zum Dorfzentrum haben wir im Mitteilungsblatt Nr. 6 
KW 8 vom 18.02.2015 umfassend beschrieben. 
 

Der Gemeinderat wurde in der Sitzung vom 08.12.2014 
über den Inhalt des notariellen Kaufvertrages mit der 
Raiffeisen-Volksbank, mittels Beamerpräsentation aus-
führlich informiert, jedes Ratsmitglied konnte den kom-
pletten Text wortwörtlich lesen. Dabei stellte kein Mit-
glied des Gemeinderats Fragen zum Notarvertrag, auch 
nicht die drei anwesenden PWG-Räte Haunstetter, 
Liebhäuser und Otto. Nachdem der Notarvertrag inhalt-
lich mit den Festlegungen des Gemeinderates überein-
stimmte, gab es auch keine Wortmeldungen von den 
weiteren Ratsmitgliedern. 
 

Im Übrigen ist der beurkundende Notar verpflichtet, die 
Übereinstimmung des Vertragsinhalts mit dem Be-
schluss des Gemeinderates zu prüfen. Stellt der Notar 
eine wesentliche Abweichung fest, fordert er zur Wirk-
samkeit des Vertrags die nachträgliche Genehmigung 
durch den Gemeinderat. Dies ist bei der vorliegenden 
Beurkundung nicht der Fall. Auch die rechtliche Über-
prüfung des Sachverhalts durch die Kommunalauf-
sicht beim Landratsamt Donau-Ries ergab keine Be-
anstandung. 
 

Um alle Zweifel auszuschalten wurde der Notarvertrag 
in der Sitzung vom 12.01.2015 nochmals im Ratsgremi-
um behandelt und mit 9:0 Stimmen genehmigt. 
 

Gewerbesteuer 
Im Haushaltsplan 2014 der Gemeinde waren bei der 
Gewerbesteuer Einnahmen von 3,5 Mio. € eingeplant. 
Das Rechnungsergebnis 2014 weist tatsächliche Ein-
nahmen von 3.454.438,00 € aus. Damit wurde das vor-
gesehene Plansoll des Haushalts relativ genau erfüllt. 
 

Bei der Gewerbesteuer gibt es im Laufe des Jahres im-
mer wieder Veränderungen, Nachzahlungen und Rück-
zahlungen, die durch das Finanzamt festgesetzt werden. 
Die Beträge der Gewerbesteuer unterliegen, wie alle 
Steuern, dem Steuergeheimnis. 
 

Die Mitglieder des Gemeinderates wurden 2014 dreimal 
zeitnah und umfassend jeweils in nichtöffentlicher Sit-

zung über Änderungen bei der Gewerbesteuer infor-
miert, auch die PWG-Räte Haunstetter, Liebhäuser und 
Otto. Dabei handelte es sich um größere Nachzahlun-
gen und angepasste Vorauszahlungen. Letztere haben 
sich nach einer Mitteilung von Ende November auf das 
Jahr 2015 verschoben, bewegen sich aber bei weitem 
nicht in der von den FW genannten Höhe. Aus den ak-
tuellen Bescheiden folgt Mitte März 2015 eine Gewerbe-
steuerzahlung, die das Vorjahresergebnis deutlich über-
steigt.  
 

Mit dem Schreiben der FW zu angeblichen Rückzahlun-
gen der Gewerbesteuer sollen die Bürger mit Blick auf 
die künftige Finanzsituation der Gemeinde bewusst ver-
unsichert werden. Eine öffentliche Diskussion über 
die Höhe der zu erwartenden Gewerbesteuerzahlun-
gen ist insbesondere für die Mitglieder des Gemein-
derates unzulässig. 
 

Wir sind unseren Gewerbetreibenden für die überdurch-
schnittlich hohen Gewerbesteuerzahlungen, die unserer 
Gemeinde seit Jahren den Spitzenplatz bei der Steuer- 
und Umlagekraft der Kommunen im Landkreis sichern, 
sehr dankbar. Dadurch war es uns möglich, u.a. die ge-
meindlichen Steuersätze deutlich zu senken, niedrige 
Kindergartengebühren zu bieten und bei der Kläranlage 
rund 40 % der Gesamtkosten aus Haushaltsmitteln zu 
bezahlen. Mit rund 650 Arbeitsplätzen im Dorf erreichen 
wir auch hier eine Spitzenstellung im Vergleich der Ge-
meinden unserer Größe im Landkreis und darüber hin-
aus. Wir sollten bei diesem sensiblen Thema die Diskre-
tion wahren, um die Erfolge nicht unnötig zu gefährden. 
 

Verteilung der Gewerbesteuer 
Nachfolgend möchten wir kurz die Verteilung der Ge-
werbesteuer erläutern. Nach Abzug der Gewerbesteu-
erumlage und Kreisumlage verbleiben der Gemeinde 
rund 39 % der Gewerbesteuer. Das bedeutet bei einer 
Gewerbesteuer von 1 Million € zahlt die Gemeinde 
knapp 238.000 € Gewerbesteuerumlage an den Staat 
und 370.000 € an den Landkreis. Der Gemeinde ver-
bleiben rund 392.000 € von 1 Million € Einnahmen. 
 

Als Fazit ist festzustellen, der Wurfzettel der Freien 
Wähler enthält keine einzige richtige Information. Wer 
den Begriff „Wahrheit“ benutzt, sollte sich selbst an die 
Wahrheit halten. Darüber hinaus ist es völlig unange-
bracht Ratsmitglieder, die sich eine eigene Meinung bil-
den und vertreten und sich nicht nach dem Willen der 
PWG richten, öffentlich durch beleidigende Bemerkun-
gen zu denunzieren. 
 

Georg Vellinger 
Erster Bürgermeister 
 



Sitzung des Gemeinderates  
Am Montag, 16. März 2015 findet um 19:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine Sitzung des Gemeinde-
rates Buchdorf statt. 
Tagesordnung: 
 

1. Bebauungsplan „Brunnenfeld III“ 
 1. Änderung nach § 13 a BauGB 
 

2. Bayerisches Kinderbildungs- und Betreuungs- 
 gesetz – Auszahlung eines Qualitätsbonus plus 
 

3. Antrag Gemeinderätin Haunstetter auf Bezuschus- 
 sung und Versicherung von Ferienprogrammen 
 außerhalb der großen Ferien 
 

Anschließend tagt der Gemeinderat nichtöffentlich. 
 

Vellinger  
Erster Bürgermeister 
 

Recyclinghof /Grüngutannahme 
Der Recyclinghof Buchdorf ist jeweils am Samstag in 
der Zeit von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. 
 

Recyclinghof ab 23. März 2015 geschlossen 
Wegen Umbau- und Erweiterungsarbeiten ist der Recyc-
linghof Buchdorf ab Montag, 23. März voraussichtlich 
für zwei Monate geschlossen. Die Bauarbeiten werden 
vom Abfallwirtschaftsverband durchgeführt. Die Wieder-
öffnung wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
 

Während der Schließung bitten wir die benachbarten 
Recyclinghöfe in Kaisheim und Monheim zu nutzen. 
 

Öffnungszeiten Recyclinghof 
Kaisheim: ganzjährig  
Samstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Monheim: März bis November  
Freitag:  15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Samstag. 09.00 Uhr – 13.00 Uhr  
 

Erdaushubdeponie Buchdorf 
Die Erdaushubdeponie Buchdorf ist bis einschließlich 
Ende März 2015 geschlossen. 
 

Abholung Gelbe Sammelsäcke 
Buchdorf und Baierfeld:  Mittwoch, 18.03.2015 
 

Wir gratulieren 
Frau Rosa Blattner, Hauptstraße 19, zum 76. Geburts-
tag am 14.03.2015 
 

Senioren wandern mit SoMit  
Am Mittwoch, 11.03.2015 findet eine Wanderung der 
Senioren durch den Verein SoMit statt.  
Beginn:  14.00 Uhr 
Ort:   Monheim 
Treffpunkt:  Parkplatz neben der B2 nördlich 

von Monheim, schräg gegenüber Ein-
fahrt Rothenberg 

 

Schuleinschreibung 
Die Einschreibung der schulpflichtig werdenden Buch-
dorfer Kinder erfolgt am Dienstag, 24. März 2015 ab 
13.45 Uhr an der Schule in Buchdorf. 
Sollte jemand noch keinen Termin für die Schulein-
schreibung erhalten haben, bitte ich telefonisch unter 
Tel. 09091/1815 diesen noch einzuholen. 
Anzumelden sind alle Kinder, die 
a) bis zum 30. September 2015 das 6. Lebensjahr voll-
enden, also in der Zeit vom 01. Oktober 2008 bis ein-
schließlich 30. September 2009 geboren sind. 

b) im vorigen Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt wur-
den. 
Außerdem können an den gleichen Terminen auf An-
trag der Eltern Kinder eingeschrieben werden, die in der 
Zeit vom 01. Oktober 2009 bis einschließlich 31. De-
zember 2009 geboren sind. 
Für eine Einschreibung von Kindern, die in der Zeit nach 
dem 31. Dezember 2009 geboren sind, ist die Vorlage 
eines schulpsychologischen Gutachtens erforderlich. 
Zur Schuleinschreibung sind mitzubringen: 

- Geburtsurkunde des Kindes  
- Bestätigung der Schuleingangsuntersuchung 

des Gesundheitsamtes 
- in Zweifelsfällen Sorgerechtsbeschlüsse vom 

Gericht 
Sollte ein Kind am Einschreibetag erkrankt sein, so ist 
die Einschreibung trotzdem an diesem Tag vorzuneh-
men und das Kind selbst zu einem späteren Zeitpunkt 
vorzustellen. 
Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Kinder ausgeruht zur 
Schuleinschreibung kommen. 
Wenn Sie Angaben zu Ihrem Kind zu machen haben 
(z.B. Linkshändigkeit, Kurzsichtigkeit oder außerge-
wöhnliche Krankheiten….), dann weisen Sie das ein-
schreibende Personal darauf hin. 
Anton Aurnhammer / Rektor 
 

Informationsveranstaltung der Knabenreal-
schule Heilig Kreuz Donauwörth 
Info-Tag in Heilig Kreuz 
Die Knabenrealschule Heilig Kreuz Donauwörth des 
Schulwerks der Diözese Augsburg lädt alle interessier-
ten Eltern und Schüler der 4. Jahrgangsstufe der 
Grundschulen und der 5. Jahrgangsstufe der Mittelschu-
len zu ihrem Informationstag am Donnerstag, den 19. 
März 2015, ein. Ab 16:30 Uhr findet der Schnupper-
Nachmittag statt mit Führungen durch das Schulhaus, 
Vorführungen der Fachschaften und Mitmach-Aktionen 
durch Schüler und Lehrkräfte. 
Um 18:30 Uhr beginnt die Informationsveranstaltung in 
der Aula mit detaillierten Angaben zur Schule und den 
Übertrittsmodalitäten. Während dieser Veranstaltung 
werden alle anwesenden Kinder in kleinen Gruppen 
spielerisch mit Themen beschäftigt, die von der Astro-
nomie, über Mikroskopieren bis hin zum Werken mit 
Holz reichen. 
Für die Anmeldung des Kindes aus der 4. Klasse ist An-
fang Mai, direkt nach dem Erhalt des Übertrittszeugnis-
ses die Anmeldung mit Zeugnis, Geburtsurkunde und 
Passbild im Sekretariat der Schule möglich. Für die 
Schüler, die von der 5. Klasse der Mittelschule übertre-
ten, ist das Jahreszeugnis der 5. Klasse ausschlagge-
bend, sie können vom 3. bis 5. August 2015 angemeldet 
werden. 
 

Übung der Bundeswehr Operation "Fränkische 
Alb" vom 23. - 26. März 2015 
Die Bundeswehr führt in der Zeit vom 23. - 26. März 
2015 im Raum Übermatzhofen - Ochsenhart - Dollnstein 
- Biesenhard - Gietlhausen - Schweinspoint - Lechsend - 
Altisheim - Donauwörth - Kaisheim - Übersfeld - Ammer-
feld - Gammersfeld - Ensfeld eine frei verlaufende Trup-
penübung durch.  
An der Übung nehmen mehrere Dutzend Soldaten mit 
knapp einem Dutzend Radfahrzeugen teil. 



 Es werden keine Erdarbeiten stattfinden und kein 
Tarnmaterial verwendet. Manöver- und Signalmunition 
werden eingesetzt.  
Die Einheitsgemeinden und Verwaltungsgemeinschaften 
werden gebeten, das nach der Manöverbekanntma-
chung vom 04.12.2008 Erforderliche zu veranlassen. 
Etwaige Ein-wendungen oder einschränkende Bedin-
gungen sind möglichst sofort dem Bundesamt für Infra-
struktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bun-
deswehr, Kompetenzzent-rum Baumanagement Mün-
chen, Referat K 4, Tel.: (089) 1249-6371, Fax: (089) 
1249- 2619, mitzuteilen. 
 

Kommunale Unfallversicherung Bayern 
Bayerische Landesunfallkasse 
Hilfeleistende gesetzlich unfallversichert 
Personen, die bei einem mutigen Einsatz zum Schutz 
anderer zu Schaden kommen, stehen als Hilfeleistende 
unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung. 
Darauf weist die für Bayern zuständige Landesunfall-
kasse mit Sitz in München hin. 
„Menschen, die Zivilcourage zeigen, um anderen zu hel-
fen, werden bei einem Unfall im Zusammenhang mit der 
Hilfestellung nicht alleine gelassen. Die Bayerische Lan-
desunfallkasse übernimmt alle Kosten, für die medizini-
sche und berufliche Rehabilitation bis hin zu einer Ren-
te, falls erforderlich“, erklärt Elmar Lederer, Erster Direk-
tor der Landesunfallkasse. Auch Sachschäden sind ver-
sichert, wenn z.B. bei der Hilfeleistung die Kleidung ver-
schmutzt wird und Reinigungskosten entstehen. 
Der Gesetzgeber hat diese besondere Regelung im So-
zialgesetzbuch verankert, um das ehrenamtliche Enga-
gement von Bürgern anzuerkennen und besonders zu 
würdigen. Genauso wie z.B. Mitglieder der freiwilligen 
Feuerwehren oder Schülerlotsen, Gemeinderäte und 
sonstige Personen, die im Interesse der Allgemeinheit 
handeln, sind auch sog. Hilfeleistende bei ihrem Einsatz 
vom Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung erfasst. 
Die Kosten hierfür trägt die öffentliche Hand, hier der 
Freistaat Bayern. Weiter Informationen rund um die ge-
setzliche Unfallversicherung gibt es unter www.kuvb.de. 
 

Kirchliche Mitteilungen 

Gottesdienstordnung 
der Pfarrei St. Ulrich Buchdorf 
Samstag, 14.03.2015 - Sa d 3. Fastenwoche  
19.00 Uhr Vorabendmesse in Bergstetten 

Hl. JM für + Sohn Erwin Hawliczek 

Sonntag, 15.03.2015 - 4. FASTENSONNTAG 
(LAETARE)  

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit den Kommunionkin-
dern (Kreuzzeichen) 
Hl. M für die ganze Pfarrgemeinde 
mit Gedenken für + Anna und Ludwig Se-
bald und Tochter Karoline, + Emma und 
Andreas Prestle, + Josef Burlefinger (JM) 

Mittwoch, 18.03.2015 - Mi d 4. Fastenwoche  
19.00 Uhr Gottesdienst in Bergstetten 

Freitag, 20.03.2015 - Fr der 4. Fastenwoche  
16.30 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder 

Samstag, 21.03.2015 - Sa der 4. Fastenwoche  
18.30 Uhr Rosenkranzandacht 

19.00 Uhr Vorabendmesse in Buchdorf 
Hl. M für + Josef Siebert, Eltern, Schwie-

gereltern und Geschwister  
mit Gedenken für + Thekla Denk (JM),  

 + Anna und Xaver Wenninger, + Josef und 
Klothilde Stachel, + Josef Färber, + Hans 
Mecklinger und Bruder Karl 

Sonntag, 22.03.2015 - 5. FASTENSONNTAG 
MISEREOR-KOLLEKTE 

8.45 Uhr Gottesdienst 
Hl. M für + Wolfgang Klotz und Eltern  
mit Gedenken für + Theresia  und Johann 
Kapfer, Theresia Pantle und Verw. (JM),  

 + Bertha Dennerlein (JM), + Theres und 
Bernhard Schiele 

Gottesdienstordnung 
der Pfarrei St. Josef Baierfeld 
Samstag, 14.03.2015 - Sa d 3. Fastenwoche  
10.00 Uhr Gottesdienstvorbereitung mit den Kommu-

nionkindern 

Sonntag, 15.03.2015 - 4. FASTENSONNTAG 
(LAETARE)  

8.45 Uhr Gottesdienst mit den Kommunionkindern 
(Kreuzzeichen) 
Hl. JM für + Martin Lindemeir und Eltern  
mit Gedenken + Josef und Franziska Let-
tenbauer und Tochter Hildegard (JM) 

13.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Dienstag, 17.03.2015 - Di d 4. Fastenwoche  
18.30 Uhr Rosenkranzandacht und Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr Gottesdienst 
Hl. M für + Josef und Katharina Pfeifer und 
Michael Pfeifer  
mit Gedenken für + Josef Rößner und Verw. 

Mittwoch, 18.03.2015 - Mi d 4. Fastenwoche  
19.30 Uhr Wir fertigen Palmstecken 

Donnerstag, 19.03.2015 - Hl. Josef, Bräutigam der 
Gottesmutter Maria  

18.30 Uhr Rosenkranzandacht und Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium Hl. Josef 
Hl. M. für die ganze Pfarrgemeinde 
mit Gedenken für + Pfarrer Josef Strasser 
und Eltern Strasser 

Freitag, 20.03.2015 - Fr der 4. Fastenwoche  
16.30 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder in Buchdorf 

Sonntag, 22.03.2015 - 5. FASTENSONNTAG 
MISEREOR-KOLLEKTE 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst  
 Hl. M für die ganze Pfarrgemeinde 

mit Gedenken für + Josef Kugler und Verw., 
+ Rosa und Max Zausinger, + Klementine 
und Josef Rößner, Bruderschaftsmesse für 
+ Gertraud Böswald, + Lisbeth und Max 
Wersinger und Söhne Wolfgang und Roland 
(JM), + Josef Rößner, Eltern Rößner und 
Oppel, + Johann Gayr (JM) 

anschl.  Verkauf von Missio-Artikel 

13.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 

KLJB BUCHDORF  
Vorankündigung der Generalversammlung  
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am 
Samstag den 25. April um 19:30 Uhr im Jugendheim 
statt. Hierzu laden wir alle Vereinsmitglieder recht herz-
lich ein. 



Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Protokoll mit Jahresbericht 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen der Vorstandschaft 
7. Grußworte 
8. Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft 
 

Kindergartenanmeldung 
Sehr geehrte Eltern! 
In den nächsten Tagen findet in unserer Einrichtung die 
Anmeldung für das Betreuungsjahr 2015/2016 statt. 
Wir haben die Möglichkeit Ihnen ein flexibles und breit-
gefächertes Betreuungsangebot anzubieten. Unser Ziel 
ist eine optimale Betreuung für jedes Kind. Die Eltern 
wählen die tägliche Betreuungszeit für ein Kindergarten-
jahr nach ihrem Bedarf und Wunsch. 
 

Regelgruppe (3 - 6 Jahre) 
Für die Regelgruppe findet die tägliche Kernzeit von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr (z.B. Freispiel, Brotzeit, Angebo-
te, Garten, Bewegung, Vorschule, Sprachförderung), 
statt. Diese muss von allen Kindern gebucht werden. 
Zusätzlich können Sie täglich den Frühdienst ab 7.00 
Uhr oder die Mittagsbetreuung mit Essen von 12.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr buchen. Unsere Einrichtung bietet auch 
gezielte Angebote am Nachmittag. Die Angebote finden 
von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt und können täglich 
gebucht werden. Alle Gruppen haben die Möglichkeit 
noch einen Spätdienst bis 16.00 Uhr zu buchen. 
 

Krippengruppe (0 - 3 Jahre) 
Die kleineren Kinder haben die Möglichkeit die Kinder-
krippe zu besuchen. 
Die Kernzeit ist von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Die Krippe 
ist räumlich, sowie von den erzieherischen und pädago-
gischen Angeboten speziell auf die Kleinsten zuge-
schnitten. Für diese Kinder besteht auch die Möglichkeit 
den Frühdienst (ab 7.00 Uhr), die Mittagsbetreuung 
(12.00 Uhr bis 13.00 Uhr) oder den Nachmitttag (13.00 
Uhr bis 15.00 Uhr), sowie den Spätdienst 
(15.00 Uhr bis 16.00 Uhr) zu buchen. 
 

Hort (Grundschulkinder) 
Die Schulkindbetreuung umfasst eine tägliche Betreu-
ung nach der Grundschule bis 16.00 Uhr. Den Umfang 
dieser Betreuung können die Eltern individuell nach ih-
ren eigenen Bedürfnissen oder nach den Wünschen Ih-
rer Kinder bestimmen. Eine Ferienbetreuung kann zu-
sätzlich dazu gebucht werden. 
Eltern, die bereits ein Kind bei uns im Kindergarten ha-
ben oder hatten, haben die Möglichkeit den Anmelde-
schein am Donnerstag, den 19. März 2015 von 8.00 Uhr 
bis 9.00 Uhr auszufüllen. 
Neue Eltern laden wir zu einem kurzen Aufnahmege-
spräch am Montag, den 23.März 2015 um 13.30 Uhr 
in das Kinderhaus ein. Bitte haben Sie dafür Verständ-
nis, dass nur die Daten aufgenommen, und die wichtigs-
ten Informationen weitergegeben werden können. Fra-
gen zum pädagogischen Bereich und dem Kindergar-
tenalltag beantworten wir Ihnen gerne bei einem Infor-
mationselternabend. Der genaue Termin wird Ihnen 
nach der Zusage schriftlich mitgeteilt. 
Bitte nehmen Sie diese Termine war, damit uns genü-
gend Zeit zur Gruppenplanung bleibt. Die Verteilung der 

Plätze richtet sich nach dem Alter der angemeldeten 
Kinder. 
 

Kindergartenbeginn ist der 01. September 2015. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich Iris Czesch mit Team 
 

Gottesdienst- Anzeiger 
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Donauwörth 
Sonntag, 15. März 2015, Lätare 
Christuskirche Donauwörth 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenabendmahl 
(Dekan Heidecker) 
Gemeindehaus Christuskirche 
11.00 Uhr Mensch-sing-mit-Gottesd. (Prädikant Mundt) 
11.00 Uhr Kindergottesdienst (Team) 
Dienstag, 17. März 2015 
Donau-Ries-Klinik 
18.15 Uhr Gottesdienst (Dekan Heidecker) 
Mittwoch, 18. März 2015 
Christuskirche Donauwörth 
19.00 Uhr Abendgebet i. d. Passionszeit (D. Heidecker) 
Freitag, 20. März 2015 
BRK-Zentrum 
10.30 Uhr Gottesdienst  
 

Vereinsmitteilungen 

Vereinsnachrichten – Alle Vereine 
E I N L A D U N G ! 
Zum Vorständestammtisch am Mittwoch den 11.03.15 
um 19:30 Uhr bei der Feuerwehr, sind alle Vereinsvor-
stände sowie Leiter von weiteren Gruppierungen 
herzlich eingeladen. 
 

Freiwillige Feuerwehr Buchdorf 
Bericht von der Generalversammlung 2015 
 

Zur Generalversammlung am 07. März  2015 begrüßte 
Vorstand Walter Grob, 2. Bürgermeister Manfred Bur-
kard, KBI Heinz Mayr, KBM Martin Auernhammer, Eh-
renkommandant Werner Freidhöfer, einige Mitglieder 
des Gemeinderats sowie 65 Vereinsmitglieder im Feu-
erwehrhaus. Nach der Verlesung der Tagesordnung und 
dem Totengedenken für die verstorbenen Vereinsmit-
glieder Josef Steinle, Anton Grob, Leander Eisenwinter 
und dem Ehrenkommandanten Max Bader wurde durch 
Beisitzer Armin Rebele das Protokoll der Generalver-
sammlung 2014 verlesen. 
 

In seinem Rückblick für das Jahr 2014 berichtete Vor-
stand Grob über das Abschneiden des Feuerwehrver-
eins beim Eisstockturnier am 04. Januar 2014. Zum 
Neujahrsempfang der Gemeinde war die Vorstandschaft 
am 17. Januar ins Pfarr- und Jugendheim geladen. Die 
langjährigen Vorstandschaftsmitglieder der Feuerwehr, 
Heinz Mayr, Max Bader und Albert Burgetsmeier erhiel-
ten eine Ehrung der Gemeinde. In der Generalversamm-
lung 2014, die am 08. März stattfand wurde Herr Sieg-
fried Reiner für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit ausge-
zeichnet. Herr Karl Schiele und Herr Theo Laxgang 
wurden für ihre 50jährige Mitgliedschaft geehrt. Die 
Feuerwehrkameraden Stefan Eder, Hubert Mayr und 
Raimund Rebele bekamen die Auszeichnung für 25 Jah-
re aktiven Dienst bei der Feuerwehr.  
 

Beim Osterschießen der Adlerschützen erreichte die 
Mannschaft der Feuerwehr den vierten Platz. Am 30. 
April wurde wie jedes Jahr der Maibaum aufgestellt.  



Zur anschließenden Maifeier konnten zahlreiche Gäste 
begrüßt werden. Der Vereinsgottesdienst fand am 17. 
Mai 2013 statt. Grob informierte weiter, dass am 
01.06.2014 die Einweihung des neuen Bauhofs statt-
fand. Eine Fahnenabordnung der Feuerwehr nahm da-
ran teil. Am 29.06.2014 feierte die KLJB Buchdorf ihr 
25jähriges Bestehen. Zum Ferienprogramm, das Anfang 
August stattfand konnten mehr als 60 Kinder begrüßt 
werden. Der Kameradschaftsabend am 25. Oktober 
fand reges Interesse. Im November feierte die Grund-
schule Buchdorf ihr 100jähriges Bestehen. Den Ab-
schluss des Vereinsjahres bildete die Weihnachtsfeier 
mit Christbaumversteigerung am 20.12.2014. Neben 
den oben genannten Termin stand auch die Teilnahme 
an den kirchlichen Festen, wie Fronleichnam oder dem 
Volkstrauertag genauso wie der Besuch von Hochzeits- 
und Geburtstagsfeiern wie auch Beerdigungen von Ver-
einsmitgliedern auf dem Programm. Neben den ange-
sprochenen Veranstaltungen wurden im Laufe des Jah-
res neun Vorstandschaftssitzungen abgehalten. 
 

Kassier Christian Schiele berichtete an-schließend über 
den Stand der  Vereins-finanzen.  Die beiden Kassen-
prüfer Leo Nagl  und Georg Reiner jun. bestätigten eine 
fehlerfreie und ordentliche  Kassenführung. Dann erfolg-
te die einstimmige Entlastung der Vorstandschaft. 
 

Kommandant Gerd Reiner informierte über die geleiste-
ten technischen Dienste und die abgeleisteten Übungen. 
Als  Übungsthemen wurden unter anderem die Einwei-
sung in die Unfallverhütungsvorschriften, die Schulung 
des Defibrillators, Löschübungen, das Verhalten bei ei-
nem Lkw-Unfall und die Personenrettung aus unweg-
samen Gelände abgehandelt. Zusammen mit der Feu-
erwehr Kaisheim wurde eine gemeinsame Löschübung 
durchgeführt. Dann teilte der Kommandant mit, dass 
Matthias Brosch am Lehrgang Leiter Atemschutz teilge-
nommen hat. Am Lehrgang Atemschutzträger nahm Jo-
hannes Pietsch über die Werksfeuerwehr Fendt teil.  
Manuel Bader war an der Feuerwehrschule Würzburg 
zwei Tage im Brandhaus und nahm an einem Motorsä-
gen Lehrgang teil. Die beiden Feuerwehrkameraden 
Werner Reiner und Manuel Bader waren auf dem ADAC 
Verkehrsübungsplatz zum Fahrsicherheitstraining. Eine 
ganze Reihe von Feuerwehrkameraden nahm an den 
verschiedenen Stufen des Leistungsabzeichens teil. Die 
Feuerwehr hat derzeit einen Stand von 68 aktiven Feu-
erwehrfrauen und – männern. 
 

Dann listete der Kommandant die 16 Einsätze auf, zu 
der die Feuerwehr gerufen wurde. Unter anderem muss-
te die Feuerwehr zur Beseitigung von Ölspuren, zu eini-
gen Verkehrsunfällen und zur Absicherung der Fußwall-
fahrt der Pfarrgemeinde nach Gunzenheim ausrücken. 
Bei den Übungen, den technischen Diensten und den 
Einsätzen wurden von den Feuerwehrmännern insge-
samt rund 898  Dienststunden geleistet.  
 

Anschließend berichtete Jugendwart Max Bader über 
die Jugendfeuerwehr.  Anfang des Jahres 2014  waren 
11 Jugendliche Mitglieder in der Jugendfeuerwehr. In 
der Ausbildung der Jugendlichen wurden die  Themen 
Unfallverhütungsvorschriften, persönliche Schutzausrüs-
tung, Gerätekunde, Knoten und Stiche und Löschaufbau 
abgehandelt. Im Rahmen des 23. Zeltlagers der Kreis-
brandinspektion in Ederheim wurde auch die Bayerische 
Jugendleistungsprüfung abgenommen. Im November 
2014 wurde der Wissenstest zum Thema Schläuche und 
Armaturen absolviert.  
 

KBI Heinz Mayr zeichnete drei Feuerwehrmänner, 
Georg Reiner jun., Werner Reiner und Erich Schiele, für 
25 Jahre aktiven Dienst mit dem Feuerwehrehrenkreuz 
in Silber aus. 
 

Dann folgten die Ehrungen für die langjährige Zugehö-
rigkeit zum Feuerwehrverein.  Für 60 Jahre Treue zum 
Feuerwehrverein wurde Herr Franz Rößner geehrt. Für 
die Mitgliedschaft von 40 Jahren wurden Albert Dum-
berger, Reinhold Haunstetter, Helmut Hummel, Robert 
Reiner, Franz Rembold und Ludwig Sebald jun. mit je 
einer Urkunde und der Ehrennadel in Silber geehrt. Die 
Feuerwehrkameraden Alexander Müller und Markus 
Schlipf erhielten für die 25jährige Mitgliedschaft zur 
Feuerwehr ebenfalls eine Urkunde und die Ehrennadel 
in Bronze. 
 

Unter dem Tagesordnungspunkt 9 folgten die Neuwah-
len der Vorstandschaft und der Kommandanten. Die 
Wahl brachte folgendes Ergebnis: 
 

1. Kommandant: Manuel Bader 
2. Kommandant: Gerd Reiner 
1. Vorstand:  Walter Grob 
2. Vorstand:  Andreas Zinsmeister 
Kassenwart:  Christian Schiele 
Schriftführer:  Armin Rebele 
4 Beisitzer:  Matthias Brosch, Michael  
  Haunstetter, Johannes Pietsch,  
  Werner Reiner 
 

Anschließend folgten die Grußworte des Kreisbrandin-
spektors Heinz Mayr und des 2. Bürgermeisters Manfred 
Burkard. 
 

Nach dem Tagesordnungspunkt Wünsche und Anträge 
wurde die wurde die Generalversammlung geschlossen. 
 

Die Feuerwehrvorstandschaft 
 

Aktiver Dienst  
Übung am Mittwoch, den 11.März 2015 für  Gruppe 
Nagel und Rebele Rainer um 19.30 Uhr 
 

Gruppe Nagel: Auchtor Robert, Bader Max, Burgets-
meier Albert, Freidhöfer Jürgen, Gödel Jürgen, Klotz 
Herbert, Laminit Werner, Mayr Heinz, Reiner Georg, 
Reiner Werner, Schiele Christian, Schiele Erich, Schiele 
Martin, Schmid Stephan 
 

Gruppe Rebele Rainer: Burgetsmeier Stefan, Dippner 
Johannes, Hallmann Matthias, Haunstetter Michael,  
Karl Florian, Karl Roland, Lechner Florian, Lechner Jo-
hannes,  Meir Marco, Roßkopf Manuel, Schmidt Marco, 
Sebald Ludwig, Vellinger Michael, Weng Johannes, 
Zinsmeister Andreas 
 

Übung am Mittwoch, den 18.März 2015 für Gruppe 
Bader und Rebele Armin um 19.30 Uhr 
Gruppe Bader: Bader Monja, Czesch Manuel, Freimuth 
Jonas, Gerstmeier Franziska, Härtlein Sven, Haunstetter 
Fabian, Heim Julian, Hofstetter Nicole, Pietsch Johan-
nes 
 

Gruppe Rebele Armin: Brosch Matthias, Bujak Sylwes-
ter, Eder Hubert, Eder Peter, Gerstmeier Franz,  
Grob Walter, Karl Manfred, Lechner Josef, Lechner Willi, 
Meiershofer Konrad, Reiner Wolfgang, Schwertberger 
Uwe, Steidle Gerald 
 

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebe-
ten. Im Falle einer Verhinderung beim Gruppenführer 
abmelden. 
Die Vorstandschaft  
 



FSV Buchdorf 
C-Jugend: Testspiel:  
JFG Region Burgau – (SG) FSV Buchdorf 5:2 
Tore: Fabian Lohr, Simon Lux 
Nächstes Spiel: Testspiel Samstag, 14.03.2015  
11:00 Uhr (SG) SV Feldheim – (SG) FSV Buchdorf 

FSV Buchdorf Abt. Eisstock 
Am Freitag, den 13. März 2015 findet im Eisstockheim 
die Jahreshauptversammlung der Sparte Eisstock statt. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind 
herzlich eingeladen. 
Beginn: 19.30 Uhr im Eisstockheim 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand des FSV 
Herrn Martin Grebel 

2. Bericht des Spartenleiters Ernst Häckel 
3. Bericht des Kassierers 
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der 

Spartenleitung 
5. Ehrungen 
6. Grußworte 
7. Wünsche und Anträge 

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
Die Spartenleitung  
gez. Ernst Häckel 
 

CSU Ortsverband Buchdorf 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung des CSU Ortsverbandes 
findet am Freitag, 20. März 2015 um 19:30 Uhr im 
Gasthaus Mack statt. Dazu laden wir alle Mitglieder und 
alle interessierten Bürger-/innen sehr herzlich ein. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Ortsvorsitzenden 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen 
7. Aktuelles zur Gemeindepolitik 
8. Wünsche und Anträge 
 

Wir freuen uns über zahlreiche interessierte Besucher. 
 

Die Vorstandschaft 
 

Adler-Schützen Buchdorf / Baierfeld 
Rundenwettkampfergebnisse: 
Luftpistole: 
Buchdorf-Baierfeld 1:Zirgesheim 1 1350:1413 
Voranzeige: 
Mannschafts-und Wirtschaftsdienstbesprechung mit 
Brotzeit am 24.03. um 20:00Uhr 
Die Vorstandschaft 
 

TENNISCLUB BUCHDORF 
Zur diesjährigen Generalversammlung mit Neuwahlen  
am Samstag, den 28.03.2015 um 19:00 Uhr 
darf ich alle Mitglieder recht herzlich ins Tennisheim ein-
laden. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht 1. Vorstand 
2. Bericht Sportdirektor 
3. Bericht Jugendsportwart 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der  
    Vorstandschaft 
6. Beitragserhöhung 

7. Satzungsänderungen (§§ 1, 3c, 4a,c,e, 5, und 8) 
8. Ehrungen 
9. Neuwahlen (Listenwahl) 
10. Grußwort 
11. Wünsche und Anträge 
 

 
Folgende Liste wird vorgeschlagen: 
1.Vorsitzender:    Otto Dietmar 
2.Vorsitzender:    Gerstmeier Roland 
3.Vorsitzender und Kassier: Schiele Jochen 
Schriftführerin:    Tasch Petra 
Sportdirektor:    Fischer Thomas 
Jugendsportwartin:   Liebhäuser Birgit 
Beiräte:    Bosch Martina 

Mecklinger Armin 
Mittl Tobias 
Schiele Martin 

Der Vorstand 


